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Titel: 
 
Fahrraddiebstähle an Schulen 
 
 
 

Schon seit einiger Zeit ist einigen Jugendlichen, aber auch Eltern, aufgefallen dass 
während der Schulzeit Fahrräder entwendet werden. Gerade Kinder und Jugendliche 
sind in Luckenwalde oft für eine unabhängige Fortbewegung an ein Fahrrad 
angewiesen. Deswegen muss die Infrastruktur sicher gestaltet werden, dazu gehört 
auch die Unterbringung des Fahrrads. Auch reichten in Vergangenheit, nach meiner 
Kenntnis, die vorhanden Fahrradbügel nicht aus (Jahn Oberschule). 

 
Ich frage daher (vor allem im Bezug zur Oberschule): 

 

1. Würde es die Möglichkeit geben, weitere Fahrradbügel in einem nicht von der 
Straße direkt sichtbaren Bereich zu installieren? 

2. Gibt es schon weitere Lösungsansätze dieser Problematik 
entgegenzuwirken? Fahrraddiebstähle treffen vor allem Haushalte mit 
kleinerem Geldbeutel stark. 

Tom Ritter 
Stellv. Fraktionsvorsitzende LÖS 

                                           
 
 
 
 
Antwort der Verwaltung - Amt für Gebäude und Beteiligungsverwaltung: 
                                           
Bereits im vergangenen Jahr hat die Verwaltung gemeinsam mit den beiden Schulleiterinnen 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grund- und Oberschule nach Möglichkeiten zur Verhinderung von 
Fahrraddiebstählen auf dem Schulgelände gesucht. Probeweise wurden zusätzliche 
Fahrradbügel auf dem hinteren Teil des Schulgeländes geschaffen. Aber auch dort konnte 
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der Fahrraddiebstahl nicht verhindert werden. Leider war das Gegenteil der Fall und eine 
Zunahme der Fahrraddiebstähle das Ergebnis. Denn die rückwärtigen Bereiche sind 
insbesondere während des Schulbetriebes noch schwerer kontrollierbar. Ideen zum 
Verschluss des Schulgeländes während des Unterrichts wurden mit Blick auf die Flucht- und 
Rettungswegeproblematik verworfen. Nach Abwägung aller Umstände haben sich die 
Verwaltung und die Schulleitung dazu entschieden, die Fahrradstellplätze am ursprünglichen 
Ort zu belassen.  
 
 
i. A. Reinelt 
Amtsleiter 
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